
  

 

 

 

Ein prägendes Jahr 

Erfahrungsbericht FSJ Politik beim aha e.V. 

 

…so lässt sich mein Freiwilligenjahr beim aha wohl am besten beschreiben. Die Kolleg*innen im aha 

haben bereits viel Erfahrung mit Freiwilligen – das merkt man sehr schnell. Sich hier einzufinden ist 

super einfach, wenn man mit der gewissen Prise Wahnsinn täglich umgehen kann. Abseits davon sind 

wir hier eine bunte und freundliche Truppe. Ich für meinen Teil habe es sehr genossen.  

Nach der Schule war ich eine der Kandidatinnen, die nicht wirklich eine Vorstellung davon hatten, wie 

es weitergehen soll. „Irgendwas mit Medien“ war meine 08/15-Antwort; meine anderen 

Interessengebiete lagen in der Pädagogik und in der Politik. Deswegen entschied ich mich für ein 

Freiwilligenjahr und war froh, als ich genau diese Kombination im FSJ Politik wiederfand. Selbst meinen 

Umzug bekam ich einigermaßen über die Bühne und damit war der Weg frei für eine ganz neue 

Lebenserfahrung. 

Beim aha – anders handeln e.V. in Dresden hatte ich die Möglichkeit, entwicklungspolitische Themen 

kennenzulernen und selbst weiterzuvermitteln. Mit vielen Dingen hatte ich mich vorher nie so intensiv 

beschäftigt – wie Kaffee und Schokolade, Nord-Süd-Beziehungen und ähnlichen Themen. Außerdem 

habe ich viel in diversen Fortbildungen gelernt. 

Abgesehen von der inhaltlichen Lernkurve gab es auch eine Art „methodische Lernkurve“. Ich lernte 

nicht nur, Bildungsveranstaltungen zu konzipieren und durchzuführen, sondern auch viel über Projekt- 

und Teamarbeit, gerade bei unserer Arbeit am Projekt „Quergedacht“, die mir sehr viel Spaß gemacht 

hat. Ich habe aber auch gelernt, dass ich nicht immer alles alleine machen muss und das zuviel Stress 

nur meiner eigenen Gesundheit schadet. Jetzt muss ich nur noch üben, damit umzugehen. 

Generell bin ich froh, dass ich an der TU Dresden den Studiengang des Berufsschullehramts entdeckt 

habe. Hier kann ich mein Interesse an Sozialpädagogik und Politik vereinen und habe mich weit von 

„irgendwas mit Medien“ entfernt. Aber das FSJ hat mir nicht nur meine Studiumsentscheidung 

erleichtert; ich habe auch viel über mich selbst und meine Arbeitsweisen gelernt. 

Daher werde ich noch lange auf diesen Erfahrungsschatz zurückgreifen können; jeder der sich für 

Politik interessiert und mal was anderes machen möchte als lernen, für den ist das FSJ eine super 

Gelegenheit.  

 

 


